
1

Gemeindenachrichten:

Gemeinde- und Urlauberzeitung der Nationalparkgemeinde Sankt Oswald - Riedlhütte

Die Gemeinde informiert

Wir gratulieren / Wir trauern

Aus den Pfarreien

Aus dem Kultur- und Vereinsleben

Veranstaltungen

Ausgabe 137 August 2022

Foto:  Annemarie Graup, St. Oswald
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Volles Programm im Kindergarten St. Oswald

Eine Aktion nach der anderen gab es die letzten Wochen für die Regen-
bogenkinder des Kindergartens St. Oswald. 
Beim Besuch der Polizei stand die Verkehrserziehung für die Vor-
schulkinder im Vordergrund. „Wie gehe ich über die Straße?“ und „Wie 

verhalte ich mich im Straßenverkehr?“ Der Spaß kam dabei nicht zu 
kurz, so durften im Anschluss die Kinder das Polizeiauto von innen be-
gutachten, das Blaulicht einschalten und die Schutzweste sowie die 
Polizeimütze tragen. 
Mit der Aktion Gemüsebeet der Edeka Stiftung in Zusammenarbeit 
mit Edeka Buch-
bauer, konnten 
die Kinder auch 
in diesem Jahr 
wieder ein Hoch-
beet bepflanzen. 
Sie haben Sa-
lat, Gurken und 
Kohlrabi ange-
baut und Samen gesät. Die kleinen Gärtner hatten wieder sichtlich 
Spaß und kümmern sich täglich um ihre Aussaat. 

Im Zuge einer 
B r a n d s c h u t z -
übung für den 
Kindergarten kam 
die Feuerwehr mit 
Blaulicht und Sire-
ne angefahren. Es 
wurde eine rea-

listische Übung mit Rauchsimulation sowie 
Prüfung des Brandschutzes durchgeführt, 
welche die Kinder dank des Teams der Kin-
dergärtnerinnen souverän meisterten. 
Nach der gelungenen Übung wurden alle 
ins Feuerwehrhaus eingeladen, wo es eine 
Menge zu bestaunen gab. Besondere High-
lights waren hier, im Einsatzfahrzeug Platz 
nehmen und mit dem Feuerwehrschlauch 
Wasser spritzen. Zur Abkühlung gab es für 
alle ein Eis und ein Getränk.

Beim Schnuppernach-
mittag waren alle „neuen“ 
Kinder, die für September 
2022 angemeldet sind, ein-
geladen. Sie konnten sich 
mit ihren Eltern selbst ein 
Bild von der Einrichtung, 
den Räumlichkeiten und 
Abläufen machen. Überdies 

hatten dabei die Kinder, Eltern und das Kindergartenteam die Mög-
lichkeit sich gegenseitig kennen zu lernen.
Der gemeinsame Elternabend mit allen Eltern war ebenfalls gut 
besucht. Nach dem theoretischen Teil - Eingewöhnung, Vorschulkinder, 
Schulfähigkeit, Kindergartenalltag - durften die Eltern den Kindergar-
ten aus der Sicht Ihrer Kinder kennenlernen. Sie nahmen am Morgen-
kreis teil und wurden zum Mitsingen und Mitgestalten eingeladen. In 
der Nationalparkecke gab es eine Fühlkiste und das selbst gestaltete 
Nationalparkalbum, welches im Rahmen der Erzieherausbildung von 
Katrin Büttner in 
Zusammenarbeit 
mit den Kindern 
entstand. In der 
Kreativwerkstatt 
wurde fleißig 
gebastelt und 
gewerkelt. Dabei 
gab es keine Vorgaben und das Material durfte selbst gewählt wer-
den. Nach anfänglichen Zögern entstand als Gemeinschaftsprojekt ein 
Puppentheater, welches die Kinder am nächsten Tag erhalten haben. 
Dieser Perspektivenwechsel war auch für die Eltern eine neue, beson-
dere und gelungene Erfahrung. 
Der letzte Nationalparktag für dieses Kindergartenjahr war eben-
falls wieder eine Erlebnis für die Kinder. Die Fahrt mit dem Igelbus, 
die spielerischen Entdeckertouren mit den erfahrenen Waldführern, 
die Tiere (z.B. Schlangen, die in der Mittagssonne ihre Maus verspei-
sen) … keine dieser Erfahrungen möchten die Kinder hier missen. 
Der monatliche Ausflugstag ist mittlerweile ein fester, unverzichtbarer 
Bestandteil im Kindergarten St. Oswald.
  Foto: Kiga St. Oswald, Text: Eli Urban
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Aus dem Landkreis / Gästeehrung

! Redaktionsschluss September Ausgabe !
Sonntag, 14. August bis 12 Uhr

nächste Gemeinderatssitzung:
vorraussichtlich: Donnerstag, 4.August 2022

 „Wir blicken dankbar zurück und gehen 
mutig und zuversichtlich in die Zukunft“
Landkreis begeht 50-jähriges Bestehen mit feierlichem 
Festgottesdienst
Im Jubiläumsjahr 2022 finden einige Veranstaltung im Rahmen von 
50 Jahre Landkreis Freyung-Grafenau statt. Mit einem feierlichen 
Gottesdienst in der Freyunger Stadtpfarrkirche beging der Landkreis 
Freyung-Grafenau sein 50-jähriges Bestehen. Zusammen mit den 
katholischen und den evangelischen Kirchengemeinden hatte der 
Landkreis neben Fest- und 
Ehrengästen alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger 
zum Jubiläums-Gottesdienst 
eingeladen. Gut 200 waren 
gekommen, um das Jubiläum 
gemeinsam zu begehen und 
anschließend beim Stehemp-
fang vor der Kirche ihre ganz 
persönlichen Geschichten aus 
50 Jahren Landkreis Freyung-
Grafenau auszutauschen.
Zwei eigenständige, selbst-
bewusste und stolze Land-
kreise seien damals am 1. Juli 1972 zu einem neuen Landkreis zusam-
mengeführt worden, erklärte Landrat Sebastian Gruber zu Beginn des 
Gottesdienstes. Eine „historische Aufgabe“ sei dies gewesen. Dennoch: 
„Trotz gesundem Wettbewerb der Gemeinden, Märkte und Städte hat 
sich über die Jahre ein gemeinsames Bewusstsein entwickelt mit ei-
nem Zusammengehörigkeitsgefühl, das für die Weiterentwicklung 
des neuen Landkreises unerlässlich war“, betonte Gruber. Und der 
Landkreis habe in diesen 50 Jahren eine hervorragende Entwicklung 
genommen. Zu danken sei dies dem Fleiß und Engagement der Bür-
gerinnen und Bürger, sowie der erfolgreichen Arbeit der Institutionen, 
Vereine, Verbände und der politischen Verantwortungsträger. „Wir 
können dankbar zurückblicken und mutig und zuversichtlich in die 
Zukunft gehen“, so der Landrat.
Auf das Motto der Imagekampagne des Landkreises „Mehr als du er-
wartest“ nahm Hauptzelebrant Dekan Magnus König Bezug. In den 50 
Jahren, in denen der Landkreis Freyung-Grafenau besteht, hätten viele 
geholfen, damit das Zusammenwachsen gelingen konnte und hätten 
damit „viel mehr Gutes und Positives“ erreicht, als sich viele dies vorher 
erwartet hätten. König wünschte sich in seiner Predigt, ähnlich wie 
Landrat Gruber in seiner Ansprache, dass dieses Engagement auch in 
den kommenden 50 Jahren zum Wohle des Landkreises so weiterge-
hen möge. „Mit Gottes Segen wollen wir alle dafür Verantwortung 
tragen, dass auch künftige Generationen die Möglichkeit haben in 
unserem liebens- und lebenswerten Landkreis ein zufriedenes Leben 
zu führen“, so König.
Neben König gestalteten Pfarrer Thomas Weinmair und Pfarrer i.R. 
Willi Wagner den feierlichen Gottesdienst. Den musikalischen Rah-

Bericht/Foto: Landratsamt FRG

Gästeehrung am 01.07.2022, Ehepaar Gerda & Wilfried 
Watermann aus Jülich, 15 Jahre in der Ferienwohnung 
im Haus Friedrich, St. Oswald

Auf Foto v.l.n.r.: Herr und Frau Friedrich, Gerda und 
Wilfried Watermann

men für den Gottesdienst und den folgenden Stehempfang schuf die 
Musikkapelle Hinterschmiding. Landrat Gruber bedankte sich deshalb 
am Ende des Gottesdienstes nicht nur bei allen, die ihren Anteil zum 
Zusammenwachsen des Landkreises geleistet hatten, sondern auch 
bei allen, die dazu beigetragen hatten, dass das Jubiläum in dieser 
würdigen Form gefeiert werden konnte.
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Aus den Schulen / Arzt

Deutsch-tschechische Schülerbegegnungen im Nationalpark Bayerischer Wald
Schüler der Paul-Friedl-Mittelschule waren begeistert 
Über 70 Schülerinnen und Schüler weiterführender Schulen aus Bayern und Tschechien trafen sich im Nationalparkzentrum Lusen für einen 
gemeinsamen Begegnungstag. Von bayerischer Seite nahm unter anderem die Paul-Friedl-Mittelschule Riedlhütte teil.
Nach einer Kennenlernrunde erkundete man ge-
meinsam das Gelände, vor allem den Baumwip-
felpfad mit einer schönen Aussicht über das bay-
erisch-tschechische Grenzgebiet. Im Anschluss an 
eine Stärkung zur Mittagszeit versammelte sich 
die große Gruppe im Hans-Eisenmann-Haus zu 
einer Vorstellung des deutsch-tschechischen Ar-
beitsmarktes. Vertreter einer bayerischen Firma 
zeigten hierbei die Perspektiven im Grenzgebiet 
und die Wichtigkeit von Fremdsprachkenntnissen 
auf. Während der Aktivitäten, zusammen mit den Nachbarn aus Tschechien, bestand für die bayerischen Teilnehmer vielfach die Möglichkeit, 
grenzübergreifende Kontakte zu knüpfen und die eigenen Fremdsprachkenntnisse auszutesten.
Die Exkursion wurde im Rahmen des EU-Projekts Nr. 298 „Gemeinsame Sprache – Gemeinsame Zukunft“ organisiert. Das Projekt wird zu 85% 
aus Mitteln der EU finanziert, genauer aus dem Interreg Förderprogramm „Ziel ETZ 2014 – 2020“, das sich für grenzüberschreitende Zusammen-
arbeit einsetzt, sowie zu 15% aus Eigenmitteln der EUREGIO Bayerischer Wald – Böhmerwald – Unterer Inn e.V. als deutscher Leadpartner. Der 
Projektpartner auf tschechischer Seite ist die VŠTE - Technische und Ökonomische Hochschule Budweis. Konkret beinhaltet das Angebot des Pro-
jektes den Sprachunterricht, ein deutsch-tschechisches Austauschprogramm, digitales Lernen mit einer neu entwickelten Webapplikation sowie 
Einblicke in den grenzübergreifenden Arbeitsmarkt. Die Projektleitung auf deutscher Seite hat Stefan Sagberger inne. Weitere Informationen 
zum Projekt finden sich unter www.gemeinsamesprache.de.                   PFM

„Liebe Patienten!
Es ist heutzutage leider sehr schwierig, Ärzte für eine Landarztpraxis zu gewinnen.
Ich bin daher sehr froh, dass sich Dr. Wallner trotz bereits langer Berufsjahre wieder bereit erklärt 
hat, wenn auch in nun etwas geringerem Umfang die Arbeit in der Praxis Neuschönau fortzuführen.
Wir suchen weiterhin intensiv nach eine(r/m) Nachfolger (in).
Um die Praxis Neuschönau täglich besetzen zu können, werde ich nun den Freitag Nachmittag dort 
präsent sein, um die tägliche hausärztliche Versorgung sicherzustellen.
Bitte wenden Sie sich an den unbesetzten Vormittagen bzw Nachmittagen an die jeweils andere 
Praxis.
Mit freundlichen Grüßen, Dr. med. Nico Waltinger
Ab dem 06. Juli 2022 ändern sich daher die regulären Öffnungszeiten der Praxen und die ärztliche 
Besetzung (NW= Dr. Waltinger, HW = Dr. Wallner) wie folgt:

MO 7.30-11:30 Uhr (NW) 16:30-18:30 Uhr (NW)
DI 7:30-11:30 Uhr (NW) 16:30-18:30 Uhr (NW) 7:30-11:30 Uhr (HW)
MI 16:30-18:30 Uhr (NW) 7:30-11:30 Uhr (HW)
DO 7:30-11:30 Uhr (NW) 7:30-11:30 Uhr (HW) 16:30-18:30 Uhr (NW)
FR 7:30-11:30 Uhr (NW) 16:30-18:30 Uhr (NW)

Termine/Rezepte: www.praxis-riedlhuette.de  www.praxis-neuschoenau.de  
Online 24/7:  info@praxis-riedlhuette.de                info@praxis-neuschoenau.de

Arztpraxis Riedlhütte Arztpraxis Neuschönau

Übung für den Ernst-
fall
Am 12. Juli wurde am Bienstand in 
Reichenberg eine Waldbrandübung 
mit Luftfahrzeug veranstaltet.

Foto: Andreas Waiblinger
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Aus den Vereinen /Wo ist es?

- Taxifahrten aller Art

- Krankenfahrten

- Dialysefahrten

- Chemo- und Bestrahlungsfahrten

Tel.: 08552 4911 und 08553 979666

Wir suchen Taxifahrer auf 450 Euro 
oder Teilzeit

Wo ist es?
Wo ist dieses Kreuz?
Vielen Dank für das Foto Herbert 
Weber.
Wer auch Bilder aus dem 
Gemeindebereich hat, bitte 
schicken Sie sie mir doch auf 
rachelblatt@gmx.de. 
Das Kreuz der Ausgabe Juli: Folgt 
man vom Golfclublokal Albatros aus 
den abschüssigen Fahrrad- und Wan-
derweg Richtung Fischotterbahn 10, 
entdecken wir rechts am Ortshang 
Haslach  eine Marienstatue. Etwa 50m weiter zweigt rechts ein steiler 
Weg Richtung Haslach ab, neben dem links das Kreuz steht.

Tel.:

Gottesdienst im Freien 
Rosenium Bewohner genießen das Wetter. Mit ihrer Betreuerin Car-
men Blöchinger haben die Bewohner des Roseniums in St Oswald den 
Gottesdienst draußen gefeiert. 
Pfarrer Steinbeißer war ganz begeistert und hielt sein Messe mit auf-
munternden Worten . 
Man konnte die Freunde der Bewohnern in ihren Gesichtern sehen.

Jugend-Golftage
Der Golfclub am Nationalpark Bayerischer Wald veranstaltet vom 
24.08.-26.08.2022 jeweils in der Zeit von 09:30-15:30 Uhr seine Ju-
gend-Golftage. An drei aufeinanderfolgenden Tagen werden Kinder 
und Jugendliche an das Golf-
spiel herangeführt.
Wer Lust am Sport im Kreise 
gleichaltriger Kinder hat und 
u.a. auch beim Bau eines 
Insektenhotels dabei sein 
will, der sollte sich schnell 
unter jugend@gcanp.de oder 
016090264265 anmelden.
Preis pro Tag incl. Mittages-
sen: € 20,- (alle drei Tage zu-
sammen € 50,-).

Krisendienst
Die Leistungen des Krisendienstes sind für Anrufer kostenfrei
0800 / 655 3000
Beim Krisendienst Psychatrie Niederbayern erhalten Sie qualifizierte 
Hilfe bei psychischen Krisen und psychatrischen Notfällen jeder Art. 
Rufen Sie an, wenn Sie alleine nicht mehr weiterwissen - je früher 
desto besser!
Denn kompetente Hilfe erleichtert den Weg aus der Krise. Wir hören 
zu, fragen nach und klären gemeinsam mit Ihnen die Situatuion. Wer 
beraten und zeigen Wege aus der Krise.
Die aktuellen Sprechzeiten finden Sie unter www.krisendienst.bayern/
niederbayern
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Veranstaltungen

Ausstellung 
„Der Wald, Mythos und Naturschauspiel“ 

von Heinroth/Kahl/Jokiel

von 15. Mai bis 31. Oktober 
Im Waldgeschichtlichen Museum zu den Öffnungszeiten.

Immer einen Besuch wert:

DI - SO 9 - 17 Uhr
MO geschlossen außer Feiertage

Ausstellungen:

„Dem Glasmacher über die Schulter schauen“ beim 
Glasscherben Köck in Riedlhütte

Besichtigen Sie die größten Glasbäume der Welt im Wald-Glas-Garten. 
Besuchen Sie das Hüttenzangl und lassen Sie sich von der Schönheit 
des Glases faszinieren.
Glasvorführung in der Studio-Glashütte Riedlhütte. Wie man aus 
Scherben Schätze macht. 
Öffnungszeiten: DI - Fr 10 - 18 Uhr, Sa 10 - 16 Uhr
Info: 08553/2334 oder www.glasscherben-koeck.de
Jeden Mittwoch 10-15 Uhr eine Glaskugel selber blasen. Unter An-
leitung eines erfahrenen Glasmachers können Kids und Erwachsene 
ihre eigene Glaskugel blasen. Hinweis: Wegen der Abkühlzeit kann die 
Glaskugel erst am nächsten Tag abgeholt werden.

Museum:

Wiederkehrende Veranstaltungen:
jeden ersten Montag: Gesprächsabende für Mütter und 
Väter - verwaister Eltern. Von 18:30-20.30 Uhr. Veranstaltung des 
Hospizvereins. Anmeldung: Telefon 08551/9176183. 
*** 
jeden ersten Dienstag: Lichtblick in der Trauer - ein Treff-
punkt. 15-16.30 Uhr in Gasthof zur Post in Freyung. Veranstaltung 
des Hospizvereins Gasthof zur Post, Freyung, ohne Anmeldung. 
*** 
jeden Mittwoch: Backwaren Verkaufswagen am Dorfplatz in 
St. Oswald von 7 bis 10 Uhr und kurz nach 9 Uhr am Dorfanger in 
Reichenberg mit Brotwaren und Gebäck. 
*** 
jeden Donnerstag: Großes Salatbuffet im Gasthaus „Zum 
Wichtl“  in Riedlhütte. Anm. unter 08553 979004. Von April bis 
September ab 17.30 Uhr. 
*** 
Jeden ersten Donnerstag: Kaffee-Treff VdK Riedlhütte um 15 Uhr 
im Wirtshaus Zum Wichtl. Dazu sind alle herzlich eingeladen, auch 
Nichtmitglieder.

Palmberger Straße 13 • 94518 Spiegelau
Tel. 08553 / 1002 • Fax 08553 / 1014 • www.auto-lindner.de

Mehrmarken- 

partner
Neu- und Gebrauchtwagenverkauf
Kundendienst, Reparaturen
Ersatzteillager, Reifendienst
Abschleppdienst Tag und Nacht
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Veranstaltungskalender

Veranstaltungen National-
park/ Ferienregion:

Gemeinde St. Oswald-Riedlhütte

Rathaus St. Oswald
Lusenstr. 2, 94568 St. Oswald
Öffnungszeiten:  MO-FR 8-12 Uhr
  MI 14-17.30 Uhr
Auf Grund der Gleitzeitregelung sollten für 
Anträge bzw. Beratung zur Vermeidung von 
Wartezeiten mit dem jeweiligen Sachbear-
beitern Termine vereinbart werden.

Amt   (08552) 9611 - 10
poststelle@sankt-oswald-riedlhuette.de
Bürgeranlaufstelle - Simon Schneck

Vorzimmer@sankt-oswald-riedlhuette.de
Bürgermeister   - 22
buergermeister@sankt-oswald-riedlhuette.de
Nina Vater - Geschäftsleitung  - 20
nina.vater@sankt-oswald-riedlhuette.de
Florian Peterek- Finanzverwaltung, Kämmerei 
          - 33
florian.peterek@sankt-oswald-riedlhuette.de
Christian Sammer - Steueramt  -32
christian.sammer@sankt-oswald-riedlhuette.de 
Stefanie Brunner - Gewerbe-, Sozialamt 
Freitag nicht besetzt   -23
stefanie.brunner@sankt-oswald-riedlhuette.de 
Simon Eider - Kassenverwalter  - 30
simon.eider@sankt-oswald-riedlhuette.de
Sabine Hobelsberger - Einwohnermeldeamt-34
sabine.hobelsberger@sankt-oswald-riedlhuette.de 
Simon Schneck-Bauamt/Bürgerbüro     -29
simon.schneck@sankt-oswald-riedlhuette.de
Wasserwerk: außerhalb der Öffnungszeiten 
des Rathauses melden Sie Störungen bei der 
Zentrale „Waldwasser“ unter (09938) 919330.

Ärzte:
Arztpraxis Riedlhütte  (08553) 2713
Zahnärzte Riedlhütte Thomas u. Maria Denk 
   (08553) 6931

Museum:
Waldgeschichtliches Museum (08552) 9748890

Touristinformation:
Touristinformation Riedlhütte (08553) 8919201

Anmeldungen erforderlich unter Tel. 0800-
0776650 o. nationalpark@fuerungsservice 
de, falls nicht anders vermerkt.
psssst...... tagesaktuelle Freizeitaktivitäten.
Wenn Sie oder Ihr Verein Veranstaltungen 
planen, können Sie diesen Veranstaltungska-
lender gern mit den Daten füttern.Bitte setzen 
Sie sich dafür mit der Tourist-Info in Riedlhütte 
(Tel. 08553-8919 201) in Verbindung.

5. August: Patrozinium und Ewige 
Anbetung der Pfarrei St. Oswald
Pfarrkirche: 12 Uhr Aussetzung des 
Allerheiligsten, Anbetung anschl. 
Gebetsstunden
17 Uhr Beichtgelegenheit, 18 Uhr Festgot-
tesdienst mit der Blaskapelle Neuschönau 
anschl. Prozession entlang des Medita-
tionswegs und dann je nach Witterung 
gemütliches Beisammensein auf dem 
Dorfplatz bzw. im Pfarrheim. Herzliche 
Einladung an alle Vereine und Pfarrange-
hörigen der Pfarrei St. Oswald
***
6.+7. August.: „Tage der offenen Türe 
2022“ bei der Feld- und Waldbahn 
Riedlhütte am Festplatz im Ortszent-
rum von Riedlhütte ( Bergstrasse 5; 94566 
Riedlhütte )  www.feldbahn-riedlhuette.
de 
***
13. August: Tag der offenen Tür für 
Kinder von 6-17 Jahren bei der FFW St. 
Oswald von 10 bis 16 Uhr. Anschließend 
Oswaidler  Feierabend mit Musik. Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

13. August: 50. Jähriges Jubiläum
Stammtisch Burgunder TP 17:45 Uhr Ka-
pelle Riedlhütte
Anschl. Gemütliches Beisammensein im 
Wirtshaus Wichtl
***
20. August: Workshop entdecke und 
verstärke Deine Sensitivität
14 Uhr. Dauer ca. 3 Std, Preis: pro Person 30 
€. Anmeldung per email an:
kontakt@herzlicht-sonnenberg.de
***

21. August: Arberkirchweih an der Arberka-
pelle um 10:30 Uhr. 
***
24.-26. August: Jugend-Golftage des Golf-
club am Nationalpark Bayerischer Wald. Siehe S. 5.  
***
25.August: Workshop Gedanken und Ge-
bete. 18.30 Uhr. Dauer ca. 2,5 Stunden, Preis: 
pro Person 25 € Anmeldung per email an:
kontakt@herzlicht-sonnenberg.de
***
26. August: Vortrag- Tom Jack - der Ent-
fesslungskünstler durch Rudolf Hartauer um 
15.30 Uhr im Vereinsheim. Veranstaltungsreihe 
Zusammakemma mit den Ohetalern in Zusam-
menarbeit mit dem Kulturkreis Freyung-Grafe-
nau un der KEB.
***
27. August: 10-18 Uhr Inklusionsfest des 
Skiclub Reichenberg. Weitere Infos unter www.
skiclub-reichenberg.de. Siehe S. 13
***
29. August: Sommerfest der Tiere. Aktions-
tag im Waldspielgelände ab 14 Uhr. 
***
30.August: Workshop Kartenlegen
18:30 Uhr. Dauer ca. 3 Std, Preis: pro Person 30 €
Anmeldung per email an:
kontakt@herzlicht-sonnenberg.de

Vorankündigung: 
4. September: Kloster- & Hirschmarkt in St. Oswald ab 
9 Uhr.

Weitere Infos zu Führungen und auch zu den Hygie-
neregeln finden Sie auf  https://www.nationalpark-
bayerischer-wald.bayern.de/besucher/fuehrungen 
oder www.ferienregion-nationalpark.de. Bitte prüfen 
Sie auch, ob die Veranstaltung, aufgrund der aktuellen 
Corona Zahlen auch statt finden kann.

jeden Donnerstag: Auf den Spuren der 
Goldwäscher    
Wanderung entlang des Klosterfilzes mit Begut-
achtung der heute noch sichtbaren Seifenhügel. 
Am Goldwaschplatz bekommt jeder die Gelegen-
heit selbst Gold zu waschen. 13:00 – 15:30 Uhr. 
Gummistiefel mitnehmen (können nach Verfüg-
barkeit in der Ti in Riedlhütte geliehen werden) 
Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt gege-
ben. Anm.: 0800 0776650. 
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Pocherstrasse 8, 94566 Riedlhütte  Tel: 08553-2713    www.praxis-riedlhuette.de    Schönangerstrasse 4, 94556 Neuschönau Tel: 08558 - 736

Nachruf

Ein Haslacher Original ist viel zu früh von 
uns gegangen!
Vollkommen überraschend ist am Montag, den 13. Juni unser Grün-
dungsmitglied Franz Eichinger im Alter von 70. Jahren verstorben.
„Da Franze“ wie er einfach nur genannt wurde war nicht nur über 30 
Jahr Kassier im WSV Haslach, nein Franze war viel mehr, ein Haslacher 
Original, immer zur Stelle mit Rat und Tat und einfach da, wenn er ge-
braucht wurde.
Keine Baumaßnahme, keine Veranstaltung oder aber nur eine kleine 
(oder auch große) nachbarschaftliche Hilfe. Wann immer er gerufen 
wurde, war auf Franze Verlass. Er hatte kein NEIN!
Noch am Pfingstsonntag genossen die Haslacher Wasservögl traditio-
nell die feinsten Eierspeisen weit und breit, die „da Franze“ mit Essig, 
Speck und Zwiebeln, wie jedes Jahr am Herd kreierte. Das sich dies je-
mals ändern würde, daran dachte in dieser heitern Runde wohl keiner.
Als Gründungsmitglied war Franz bis zuletzt eine tragende Säule im 
WSV. Nicht nur in den Anfangsjahren wo eine Welle der Euphorie den 
Eisstocksport erfasste, sondern auch in den letzten Jahren, in denen 
es sportlich aber auch gesellschaftlich immer schwieriger wurde. Bis 
zuletzt schwang er aktiv den Eisstock und die Vereinshütte und das 
Vereinsgelände konnte man getrost auch sein zweites Wohnzimmer 
nennen.
Die älteren unter uns werden sich sicherlich noch an Winter erinnern, 
in denen fast täglich Betrieb auf dem zugefrorenen Eisstockweiher 
war. Nicht selten konnten gar nicht alle Anwesenden mitspielen. Lan-
ge ist es her, aber gerade auch in dieser Anfangszeit war Franze nicht 
wegzudenken. Wenn er nicht selber den Stock schwang, dann konnte 
man davon ausgehen, das er in der Hütte einen guten Braten zuberei-
tet, welcher dann gemeinsam verzehrt wurde. Diese Runden wurden 
üblicherweise mit einem Schafkopf oder Watterer abgerundet, welche 
nur zu oft erst in den frühen Morgenstunden endeten.
Egal ob Turnier, Christbaumversteigerung, Vereinsmeisterschaft oder 
einfach nur „a Haibal“ auf an Ratsch. Da Franze war irgendwie immer 
da und hat im Hintergrund, meistens unauffällig die Fäden gezogen. 
Keiner wusste über den WSV so umfangreich Bescheid wie Franz. Die 
eine oder andere lustige Kuriosität aus vergangenen Tagen aber auch 
topaktuelles wenn es z.B. darum ging wo überall Leitungen verlegt 
wurden. Franze war ein wandelndes WSV Haslach Lexikon.
Über 30 Jahre Kassier - ein Ehrenamt mit Verantwortung, immer kor-
rekt ausgeführt. Eine Funktion im Verein annehmen ist die eine Sa-
che, den Verein, den Zusammenhalt, die Kameradschaft, Freundschaft 
und das Miteinander leben, die andere. Auch dafür war Franz Vorbild. 
Sprach man über den WSV Haslach, fiel zwangsläufig Franz Name, 

sprach man über Franz, war der WSV als Thema nicht wegzudenken. 
Dafür können wir nicht genug 
Danke sagen.
Der WSV verliert nicht nur eines 
seiner treuesten Mitglieder, Has-
lach verliert einen Freund und zu-
verlässig Kamerad auf dem immer 
Verlass war. Seiner Frau Andrea, 
lange auch aktiv und seit vielen 
Jahren in der Vorstandschaft und 
seinen Sohn Patrick mit Familie, 
wünschen wir viel Kraft in diesen 
schweren Stunden.
Die Dankbarkeit gegenüber Franze, genauso wie der plötzliche Verlust 
lässt sich nicht in Worte fassen. Aber wenn es auch noch so traurig ist, 
darf sich jeder glücklich schätzen über die schöne gemeinsame Zeit 
die wir zusammen erleben durften. Der WSV Haslach wird ihm immer 
ein ehrenvolles Andenken erweisen, und auch wenn „da Franze“ nicht 
mehr unter uns ist wird er für immer ein Teil des WSV Haslach sein.
 Ein letztes „Stock Heil“ alter Freund.
Ruhe in Frieden
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Gemeinderatssitzung am 23. Juni 2022

Heizung  -  Solar  -  Sanitär

Goldener Steig 35

1.1. Bauantrag für den Neubau einer La-
gerhalle auf der Fl.Nr. 266/8 (Haslach 
202)          

Das Bauvorhaben wurde durch Antrag auf 
Baugenehmigung eingereicht. Der Bauherr 
beabsichtigt den Neubau einer Lagerhalle auf 
dem Grundstück Fl.Nr. 266/8 in Haslach. Ein 
Bebauungsplan ist nicht vorhanden. Im Flä-
chennutzungsplan ist das Grundstück als land-
wirtschaftliche Fläche gekennzeichnet.
Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
„Der Gemeinderat stimmt dem Neubau einer La-
gerhalle auf dem Grundstück Fl.Nr. 266/8, Gmkg. 
St. Oswald zu.
1.2. Bauantrag zum Neubau einer Dop-

pelgarage auf der Fl.Nr. 1984/30 
(Forsthausstraße 7)          

Das Bauvorhaben wurde durch Antrag auf 
Baugenehmigung eingereicht. Der Bauherr 
beabsichtigt den Neubau einer Doppelgarage 
auf der Fl.nr. 1984/30 in Riedlhütte. Das Bau-
vorhaben befindet sich im Bebauungsplan 
„Riedlhütte-Hammerberg“.
Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
„Der Gemeinderat stimmt dem Neubau einer 
Doppelgarage auf der Fl.nr. 1984/30, Gmgk. St. 
Oswald zu.“
1.3. Bauvoranfrage für den Abriss des 

bestehenden Hühnerstalls und Schup-
pens und den Anbau einer kleinen, 
eingeschossigen Wohneinheit in Holz- 
und Fertigbauweise auf der Fl.Nr. 
1105/1 (Totenmanner Straße 5)     

Das Bauvorhaben wurde durch Antrag auf Vor-
bescheid eingereicht. Die Bauherrin beabsich-
tigt den Abriss des bestehenden Hühnerstalls 
und Schuppens und den Anbau einer kleinen, 
eingeschossigen Wohneinheit in Holz- und 
Fertigbauweise auf der Fl.Nr. 1105/1 in Höhen-
brunn. Das Grundstück befindet sich im Bebau-
ungsplan „Höhenbrunn“. Im Flächennutzungs-
plan ist das Grundstück als MD gekennzeichnet. 
Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
„Der Gemeinderat stimmt dem Abriss des beste-
henden Hühnerstalls und Schuppens und den 
Anbau einer kleinen, eingeschossigen Wohnein-
heit in Holz- und Fertigbauweise auf der Fl.Nr. 
1105/1, Gemarkung St.Oswald zu.“

1.4. Tekturantrag zum Umbau und 
Sanierung des bestehenden Mehr-
familienhauses auf den Fl.Nrn. 558 
und 558/1 (Lusenstraße 6)          

Das Bauvorhaben wurde bereits durch An-
trag auf Baugenehmigung in der Sitzung 
am 01.08.2019 behandelt und genehmigt.
Die Bauherren beabsichtigen den Umbau 
und Sanierung des bestehenden Mehr-
familienhauses auf den Fl.Nrn. 558 und 
558/1 in St.Oswald. Ein Bebauungsplan ist 
nicht vorhanden.
Nun wurde ein Tekturantrag gestellt, weil 
sich folgende Änderungen ergeben:
-Die Dachgauben werden von ursprünglich 
geplanten 3 Gauben auf 2 reduziert
-Die Dachneigung der Gauben wurde von 
18° auf 15 ° umgeplant, beidseitig gleich 
groß
-5 neue Dachflächenfenster
-Altbestand der 
Scheune; Abriss 
der Wände und 
der Decke; Neue 
Außenwände, so-
wie eine neue De-
cke insbesondere 
Deckenhöhen
Nutzungsänderung 
einiger Räume:
Erdgeschoss: Anbau 
eines Wintergartens
Erdgeschoss/Ober-
geschoss: Brücke mit 
Abgang/Durchgang
Obergeschoss: Neuer 
Balkon
Dem Beschluss 
wurde einstim-
mig zugestimmt.
„Der Gemeinderat 
stimmt dem Umbau 
und Sanierung des 
bestehenden Mehr-
familienhauses auf 
den Fl.Nrn. 558 und 
558/1, Gmkg. St. Os-
wald zu.“

2. Grundsatzbeschluss zur Anwendung 
der Rahmenrichtlinien für Wasser - 
und Abwasserleitungen          

Für die Wasserver – und Abwasserentsorgung 
müssen auch landwirtschaftliche Grundstü-
cke in Anspruch genommen werden. 
Der Bay. Gemeindetag empfiehlt seinen 
Mitgliedern bei Inanspruchnahme land-
wirtschaftlicher Grundstücke durch Ver 
– und Entsorgungsanlagen in Bezug auf 
deren dingliche Sicherung, Entschädigung, 
Bau, Betrieb, Instandhaltung und Beseiti-
gung nach den aktualisierten Richtlinien zu 
verfahren. 
Es wird vorgeschlagen, dass der Gemeinderat 
einen Grundsatzbeschluss im Hinblick auf die 
Anwendung der Rahmenvereinbarung fasst, 
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Gemeinderatssitzung am 23. Juni 2022 / Grundsteuerreform

gerade mit dem RzWAS – Förderprogramm 
wird es in Zukunft auch zu etlichen Inan-
spruchnahmen von landwirtschaftlichen 
Flächen im Zuge neu zu verlegender Lei-
tungen kommen. Mit der Anwendung der 
Richtlinien werden explizite Regelungen zur 
Entschädigung vorgegeben, so dass jeder 
Grundstückseigentümer gleichbehandelt 
wird.
Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
„Der Gemeinderat St. Oswald – Riedlhütte 
beschließt bei Inanspruchnahme landwirt-
schaftlich genutzter Grundstücke durch An-
lagen der öffentlichen Wasserversorgung 
und Abwasserentsorgung die Rahmenver-
einbarung Leitungsrechte Landwirtschaft: 
Wasser/Abwasser des Bay. Bauernverbands, 
des Verbands der Bay. Energie – und Was-
serwirtschaft e.V. und dem Bay. Gemeindetag 
anzuwenden.“ 
3. Kindergarten Neubau St. Oswald: 
Planabstimmung und Erweiterung der 
Projektgruppe          
Das Architekturbüro g/s hat die Pläne des 
Kindergartenneubaus nach der Besprechung 
mit der Regierung von Niederbayern noch-
mals überarbeitet. Bei der Regierung wurde 
vor allem die gesamten m² beanstandet die 
noch deutlich über den 251 geförderten m² 
lagen. Insbesondere die großen Gruppenräu-
me und der große Spielflur wurde dabei an-
gesprochen.Auch die Dachkonstruktion zum 
„Schließen“ des Gebäudes wurde als nicht 
unbedingt notwendig angesehen
Am vergangenen Montag fand die finale Be-
sprechung der Planung mit der Projektgrup-
pe statt.
In dieser Besprechung wurde nochmals 
auf die von der Regierung angesprochenen 
Punkte eingegangen.
Die Projektgruppe, das Kindergartenperso-
nal und die Verwaltung sind der Meinung, 
dass aber am Plan der geschlossenen Über-
dachung festgehalten werden soll, um auch 
den bei uns vorherrschenden Witterungsbe-
dingungen Rechnung tragen zu können. Den 
Kindern könnte somit einen Rückzugsbereich 
im Außenbereich zur Verfügung gestellt wer-
den, der unabhängig von jeglicher Witterung 
benutz werden kann. Die geschätzten

Kosten liegen hier bei etwa 53.000 € die aber 
nicht förderfähig sind und zu 100 % von der 
Gemeinde getragen werden müssen.
Die Meinung zu der Größe der Gruppenräu-
me war auch einstimmig. Soweit möglich 
sollen diese beibehalten werden, um auch 
hier ausreichend Platz zu schaffen, damit 
ein angenehmes Raumgefühl entsteht. Dies 
ist vor allem wichtig, da auch angedacht ist 
in den jeweiligen Räumen noch zusätzlich 
einen kleinen Essbereich einzurichten und 
sich dadurch die Spielflächen noch etwas re-
duzieren werden. Auch hier liegen die ange-
strebten Flächen über den förderrechtlichen 
Vorgaben und müssen demzufolge auch zu 
100 % von der Gemeinde getragen werden.
Um dennoch die Vorgaben der Regierung, 
zur Reduzierung der Gesamtfläche erfüllen 
zu können, wurden die Nebenräume (Lager, 
Personalräume, Elternwarten,…) etwas 
komprimiert und an die förderfähige Ge-
samtgröße angepasst.
Der vorliegende Plan erfüllt bis auf die ange-
sprochenen Ausnahmen den von der Regie-
rung bezeichneten Vorgaben in Größe und 
Flächennutzung. Die Vorgabe die Gesamt-
fläche noch zu reduzieren wurde somit auch 
erfüllt. Mit dem jetzt vorliegenden Plan ist 
davon auszugehen, dass der Genehmigung 
der Förderung, seitens der Regierung, nichts 
mehr im Wege steht.
Unsere Erzieherin Kathrin Büttner wird im 
neuen Kindergarten die Gruppenleitung der 
Krippe übernehmen, es wäre daher äußerst 
sinnvoll, sie daher auch in die Projektgruppe 
mitaufzunehmen. 
Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
4a.
„Der Gemeinderat stimmt den vorgelegten 
Planungen zu und beauftragt Bürgermeister 
und Verwaltung die weiteren Schritte einzulei-
ten und den Förderantrag zu stellen.“
4b.
„Der Gemeinderat stimmt der Aufnahme von 
Fr. Büttner in die Projektgruppe „Kindergar-
tenneubau“ zu.“

Weitere wichtige Informa-
tionen zur Grundsteuerre-
form/Infoabend 
Die ILE Nationalpark Gemeinden veranstalten 
am Montag, den 01. August um 19:00 
Uhr im TAZ, Spiegelau einen INFOABEND zur 
Grundsteuerreform. Alle Interessierten sind 
hierzu recht herzlich eingeladen. 
Die Abgabe der Grundsteuererklärung muss 
zwingend ab dem 01.07.2022 bis spätestens 
31.10.2022 durchgeführt werden. Bei später 
eingereichten Grundsteuererklärungen kann 
vom Finanzamt ein Verspätungszuschlag er-
hoben werden.
Der einfachste und bequemste Weg zur Ab-
gabe Ihrer Grundsteuererklärung ist elektro-
nisch über die Internetseite www.elster.de. 
Hierfür benötigen Sie ein Benutzerkonto. Die 
Neuregistrierung ist bereits möglich und dau-
ert etwa zwei Wochen. (Bitte beachten Sie, 
dass diese Abgabeform nur vom 01.07.2022 
bis spätestens 31.10.2022 möglich ist). Die 
Grundsteuererklärung kann aber auch über 
die Papiervordrucke durchgeführt werden. 
Die Vordrucke können seit dem 01.07.2022 in 
der Gemeindeverwaltung zu den regulären 
Öffnungszeiten abgeholt werden.
Informationen zum Grundstück können in 
der Zeit vom 01.07.2022 bis 31.12.2022 
kostenlos über das Liegenschaftskataser des 
Bayernatlas unter www.elster.de abgeru-
fen werden. Es ich auch möglich, sich vom 
Vermessungsamt einen Flurstücksnachweis 
ausdrucken zu lassen (8,- € je Flurnummer), 
wenn man selber keine Angaben zum Flur-
stück mehr hat.
Weitere Informationen, wie Ausfüllhilfen 
oder Erklärvideos, die Sie beim Erstellen der 
Grundsteuererklärung unterstützen sowie 
die wichtigsten Fragen rund um die Grund-
steuer in Bayern finden Sie online unter:
www.grundsteuer.bayern.de
www.elster.de
www.finanzamt.bayern.de/Grafenau
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Glosa-Fest / Aus den Vereinen / Aus der Gemeinde

Endlich : Das Glosa-Fest ist wieder da
Am Sonntag,  31. Juli 2022 im Ortskern Riedlhütte
Bereits zum 24. Glosa-Fest, lädt die Vereins- und Gewerbegemein-
schaft kommenden Sonntag im Ortskern Riedlhütte ein. Nach einer 
zweijährigen „Zwangspause“ warten die Veranstalter wieder mit 
einem abwechslungsreichen Programm auf, das für Groß und Klein 
Unterhaltung bietet. Gleichzeitig wird ein Jubiläum gefeiert: „25 Jahre 
Glasstraße“.
Fast wäre es in letzter Minute nicht zum Fest gekommen, musste doch 
eine neuer Platz für den beliebten Flohmarkt gefunden werden. Dies 
ist notwendig, weil die bisherige „Flohmarkt-Straße“ als Umleitung für 
die in Spiegelau gesperrte Straße genutzt werden muss. So findet der 
diesjährige „Jahres-Flohmarkt“ auf dem Festplatz in Riedlhütte statt.
Bei Glasscherben Köck wird handwerkliche Kunst vorgeführt und der  
Riedlhütter Wald-Glas Garten lädt zum Flanieren ein. Erhard Köck öff-
net die Pforten zur „Galerie Schatztruhe“.
Das Unterhaltsprogramm ist gewohnt vielseitig. Altes Handwerk kann 
bestaunt werden, Zauberer, Drehorgelspieler und Falkner und viele 
weitere Attraktionen flanieren durch die Straßen. Wieder in Betrieb ist 
heuer die Feld- und Waldbahn am Festplatz, wobei auch das Lokdepot 
und der Ausstellungraum besichtigt werden kann. Neben der belieb-
ten Hüpfburg für die Kinder ist auch das Spielmobil des Kreisjugend-
rings vor Ort.
Wie gewohnt sorgen die örtlichen Vereine und Betriebe mit kulinari-
schen Schmankerln und süffigem Bier für das leibliche Wohl.

Jugendförderung Walter – Frank - Stif-
tung
In seiner Sitzung vom 19.05.2022 hat der Gemeinderat beschlossen, 
aus der Walter-Frank-Stiftung drei Vereine in ihrer Jugendarbeit zu 
unterstützen.
Am 23.06.2022 konnten der DJK St. Oswald, Bayerwaldschützen Riedl-
hütte und der SC Reichenberg den Geldbetrag von 2. Bürgermeister 
Andreas Waiblinger entgegennehmen.
Neben der Förderung der drei Vereine wurde dem Jugendbeauftragten 
Julian Vater für das kommunale Ferienprogramm ein Betrag in Höhe 
von 800 € überreicht. 

Sicher zur staatlichen Fischerprüfung
Die Fischerkameradschaft Salzweg bietet auch im September wieder 
einen Vorbereitungslehrgang zur staatlichen Fischerprüfung an mit 
folgenden Terminen:
Infoveranstaltung am 02.09.22 um 19:00 Uhr
Vom 12.09.22 – 16.09.22 von 18:30 Uhr – 21:45 Uhr
Vom 19.09.22 – 23.09.22 von 18:30 Uhr – 21.45 Uhr
Samstag, den 24.09.22 v. 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Veranstaltungsort: Grund- u. Mittelschule, 94121 Salzweg, Otto-Boh-
nertstr. 5
Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage www.fk-salzweg.de
Oder telefonisch bei 
Astrid Sicklinger Tel: 0160/8058118
König Manfred Tel. 08501/914422
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100-jähriger Kalender im August
 01.–11. Warmes Wetter und absolut windstill
12.–30. Schöne heitere Tage
31. Unbeständiges Wetter
(Quelle: https://www.100-jaehriger-kalender.com/wetter-2022; Stephan Wild)

Für ein Leben in 
Würde und Menschlichkeit

Angela Klessinger

Wir bieten Ihnen

- Häusliche Krankenpflege
- Grundpflege nach dem 

Pflegeversicherungsgesetz
- Hauswirtschaftliche Versorgungen

Kostenlose Beratung 24 Stunden erreichbar

ambulanter Pflegedienst 
St. Raphael

Geheimrat-Frank-Str. 27, 94566 Riedlhütte
Tel.: 08553 / 97 97 70     Fax: 08553 / 97 97 72

Mail    info@pflegedienst-st-raphael.de
Web    www.pflegedienst-st-raphael.de

100-jähriger Kalender / Wias früher war

Danke für den Zeitungsartikel an Sigmund Ernst. 
PNP vom 25.09.1985
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Aus der Ferienregion / Aus der Gemeinde

Neue Kassenverwalter bestellt
Mit Beschluss des Gemeinderates wurden die beiden Verwaltungsan-
gestellten Simon Eider und Simon Schneck zum Kassenverwalter bzw. 
zum stellvertretenden Kassenverwalter bestellt. 
2. Bürgermeister Andreas Waiblinger händigte ihnen die Bestel-
lungsurkunde aus und wünschte beiden gutes Gelingen für ihre neue 
Aufgabe. 
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Aus den Vereinen / Aus den Schulen

Jahreshauptversammlung des KDFB 
Riedlhütte
Am 18.Juni 2022 trafen sich die Mitglieder des Riedlhütter Frauen-
bundes zur Jahreshauptversammlung im Gasthaus „Zum Wichtl“ in 
Riedlhütte.
Monika Lang freute sich, zur Jahreshauptversammlung mit den Mit-
gliedern und den Ehrenmitglied Sonja Waiblinger, der Ehrenbeisitze-
rin Elfriede Pfeffer auch den geistlichen Beirat, Pfarrer Tobias Keilhofer 
begrüßen zu können. Vorstand Monika Lang berichtete, dass auch das 
Vereinsjahr 2021 wieder durch Corona bestimmt war.
Es konnte kein Vereinsausflug stattfinden, der Adventsmarkt konnte 
auch nur in abgespeckter Form, unter Einhaltung der Hygienevor-
schriften abgehalten werden. Trotzdem war man mit den Ergebnis 
sehr zufrieden. Die Adventfeier für die Mitglieder musste auch aus-
fallen, wie auch das Faschingskränzchen. Dafür hat die Vorstandschaft 
beschlossen, seine Mitglieder bei der heutigen Jahreshauptversamm-
lung zu bewirten.
Seit dem Frühjahr 2022 hat sich das Vereinsleben wieder etwas nor-
malisiert. So ist heuer ein Vereinsausflug geplant. Termin ist der 
10.09.2022. Das Reiseziel ist Bad Kötzting und Blaibach. Die Vorstand-
schaft hofft, dass sich viele Mitglieder anmelden.
Nach dem kurzen Bericht von Frau Lang, wurde der Kassenbericht ab-
gegeben. Kassiererin Heidi Schwiewagner übernahm dies. Die Entlas-
tung der Vorstandschaft wurde durch Emmi Auerbeck beantragt, die 
mit Monika Neugebauer, die Kasse geprüft hatte.
Danach folgte der Bericht der Schriftführerin und der Leiterin der Tur-
nergruppe. Top 7 der Tagesordnung war die Ehrung langjähriger Mit-
glieder. Mit Urkunden und einem Blumengruß wurden geehrt:
30 Jahre: Elisabeth Gollis, Luise Jakob, Maria Wolf
20 Jahre: Roswitha Schreiner
10 Jahre: Johanna Gollis, Gertraud Driendl
Nach den Ehrungen richtete Pfarrer Tobias Keilhofer ein paar Worte 
an die Versammlung und bedankte sich für die Mithilfe in der Pfarrei 
aufs herzlichste. Vor dem letzten Tagesordnungspunkt, Anfragen und 
Wünsche, wurden noch Spenden 
übergeben.
200 € nahm Frau Waltraud Madl 
für die Tafel in Spiegelau entgegen.
300€ wurden Pfarrer Keilhofer 
für die Erstellung des Pfarrbriefes 
überreicht.
Nach dem letzten Tagesordnungs-
punkt ergriff Frau Lang nochmal das Wort, um sich nochmals bei allen

Mitgliedern und ihrer Vorstand-
schaft zu bedanken. Mit ihren Wor-
ten, „Nur gemeinsam können wir 
es schaffen“, wurde der offizielle 
Teil der Jahreshauptversammlung 
geschlossen und man ging in den 
gemütlichen Teil über.
     Fotos/Text: KDFB

LLG’ler auf den Spuren der Römer
Voller Neugier und Vorfreude traten die SchülerInnen der sechsten 
Jahr-gangsstufe ihre Reise ins ca. 120 km entfernte Regensburg an, 
um dort drei Tage antike Geschichte hautnah und mit allen Sinnen zu 
erleben. Neben abwechslungsreichen Workshops, in denen sie römi-
sche Spiele ausprobieren, bunte Mosaike legen und mithilfe einer For-
scher-App die Überreste des ehemaligen Legionslagers Castra Regina 
entdecken konnten, stand auch eine umfangreiche Stadtführung und 
ein leckeres römisches Essen vom heißen Stein auf dem Programm. 
Außerdem übten sie auf einer originalgetreu nachgebauten Römer-
galeere gemeinsam zu rudern und erfuhren von einem (fast) echten 
Legionär mehr über das Lagerleben und die Ausrüstung der Soldaten. 

Spende für die Grafenauer Tafel
Das LLG freut sich, dass aus einer Aktion der Schülermitverantwor-
tung 1200 Euro an die Grafenauer Tafel gespendet werden konnten. 
Die erste Schülersprecherin Katharina Denk überreichte dem Vorsit-
zenden des Vereins Matthias Haslinger symbolisch einen Scheck und 
zeigte damit, wie wichtig Solidarität ist.

Text/Foto: LLG
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Aus dem Landkreis / Aus den Schulen

Zwei neue Linien für den Landkreis Frey-
ung-Grafenau
Die Linie 605 – Almbergbus verbindet Freyung über Philippsreut, 
Mitterfirmiansreut und Mauth mit dem Nationalparkzentrum Lu-
sen. Damit kommt der Landkreis dem lange geäußerten Wunsch der 
Bürgerinnen und Bürger nach, auch von der Kreishauptstadt eine 
umstiegsfreie Verbindung in den Nationalpark Bayerischer Wald zu 
haben. Gleichzeitig wird der steigenden Bedeutung der Skiregion Mit-
terfirmiansreut Rechnung getragen.
Mit der neuen Linie 606 – Dreisesselbus wird die attraktive Wander-
region Dreisessel erschlossen. Diese Linie führt von Waldkirchen nach 
Jandelsbrunn, Neureichenau, Dreisessel, Grenze Nové Údolí, Philipps-
reut und zurück.
Pünktlich zum Start der Sommerigelbusse 601-604 und der beiden 
neuen Linien 605 und 606 hat das Landratsamt die Ausstattung mit 
zeitgemäßen Heckträgern organisiert. Damit können Ausflügler und 
Urlauber einfach und unkompliziert ihre (E-)Fahrräder zum Wunschort 
transportieren lassen. Dank der hochmodernen Absenkautomatik der 
Heckträger ist die Montage ohne große Kraftanstrengung möglich.
Seit Pfingsten sind auch neue Fahrradanhänger mit bis zu 16 (E-)
Fahrrädern im Landkreis auf den Linien 601 bis 606 unterwegs. Das 
Landratsamt kommt damit der in den letzten Jahren stark gestiege-
nen Nachfrage nach Fahrrad- und E-Bikemitnahme nach.
Wir empfehlen die Anmeldung der Fahrradmitnahme unter 08551/57-
320 oder rufbus@landkreis-frg.de. Bei Fahrradgruppen (mehr als vier 
Fahrräder) ist die Anmeldung zwingend erforderlich.

Woher kommt Wasser und wo fließt es 
hin?
Die für ihre Arbeit mehrfach 
vom Bayerischen Staatsmi-
nisterium ausgezeichnete 
Passauer Künstlerin Elke Rott 
beschäftigt sich mit Wasser 
und Wasserkreisläufen. Mit 
ihrem Konzept tritt sie auch 
in Schulen auf. 
Dieses Mal wurde sie von der 
Klasse 6a und ihren Lehrerin-
nen Christiane Harant und 
Kerstin Schmöller eingela-
den, um sich im Waldspiel-
gelände bei Spiegelau den 
elementaren Fragen des Lebens von der künstlerischen, wissenschaft-
lichen und philosophischen Seite zu nähern.
An einem der kleinen Bächlein ließ sich die Klasse nieder. Zunächst 
einmal legte die Künstlerin Wert darauf, die Sinne der Kinder für den 
folgenden Malprozess mithilfe einer kleinen Meditation zu schärfen.
Danach schöpften sie achtsam in kleinen Gruppen Wasser aus dem

Mathe kann auch Spaß machen
Der Verein Mathematikwettbewerb Känguru e.V. führte auch in die-
sem Schuljahr einen deutschlandweit einheitlichen Wettbewerb „Kän-
guru der Mathematik 2022“ durch, der in über 80 Ländern weltweit 
durchgeführt wird und mit seinen vielfältigen Aufgaben zum Knobeln, 
Grübeln, Schätzen und auch Rechnen die Freude der Schüler an der 
Mathematik wecken soll. Der Känguru-Wettbewerb soll damit mit-
helfen, das falsche Bild von der trockenen Mathematik vergessen zu 
machen. 19 Schülerinnen und Schüler aus den Klassenstufen 5 und 6 
der Staatlichen Realschule Grafenau stellten sich heuer dieser Heraus-
forderung und nahmen daran durchaus erfolgreich teil.
Andreas Friedl (Klasse 5a) zeigte dabei sein mathematisches Talent 
und erreichte einen stolzen ersten Preis, belohnt wurde er dafür mit 
einem Känguru-T-Shirt und einem Spiel. Aber auch alle anderen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer erzielten tolle Ergebnisse und erhielten 
für ihre Teilnahme eine Urkunde und ein kleines, kreatives Knobelspiel. 
Text / Foto: Realschule Grafenau

Bach, das zum Malen mit Acrylfarben auf Leinwand verwendet wurde. 
Dabei beschränkten sie sich auf die Farben Blau, Grün und Gelb. Für 
Braun verwendeten die Schüler Walderde.
Die Schülerinnen und Schüler wirkten unglaublich entspannt und 
ruhig und konzentrierten sich komplett auf die Entstehung ihrer 
Kunstwerke.
Text / Foto: Realschule Grafenau
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Wir gratulieren / Wir trauern 

Veröffentlichung:

Alle Jubilare, die ihren Geburtstag bzw. das Ehejubiläum nicht 
veröffentlicht haben wollen, bitten wir, dies jeweils bis zum 15. 
des Vormonats bis 12 Uhr bzw. zum Redaktionsschluss bei der 

Gemeinde, Tel.: (08552) 9611 - 10, E-Mail: poststelle@sankt-oswald-
riedlhuette.de zu melden. Möglich ist dies auch in der Tourist Info in 

Riedlhütte.

zum 75. Geburtstag:
Ingried Matschiner, St. Oswald 

zum 85. Geburtstag:
Adolf Blöchinger, Riedlhütte

Anna Simmet, St. Oswald 
Vater Elisabeth, St. Oswald 

Spindler Irmengard, Höhenbrunn

zum 90. Geburtstag:
Horst Weitzel, Reichenberg 

zum 91. Geburtstag:
Biebl Rosa, Reichenberg 

(Jubilare von 16.06 bis 15.07.2022)
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Standesamt

Das für den Gemeindebereich St. Oswald-Riedlhütte zuständige 
Standesamt Grafenau bittet in standesamtlichen Angelegenheiten 

um entsprechende, vorherige telefonische Terminvereinbarung!
Telefon: 08552/9623-46

Die widerrufliche Einwilligung zur Veröffentlichung im Rachelblatt gem. 
Art. 15 Bayer. Datenschutzgesetz (BayDSG) hat bei der Gemeinde zu er-
folgen. Im Falle einer Bestattung außerhalb der Gemeinde St. Oswald-
Riedlhütte hat dies der trauernde Angehörige ebenfalls mit der letzten 
Wohnortgemeinde abzuklären.

Wir gratulieren zur Diamantenen Hoch-
zeit: 

Angela & Heinrich Rainer, Riedlhütte 

Als Neubürger begrüßen wir:

Freier Simon, Guglöd 
Petzsch Claudia, Guglöd 

Petzsch Mathilda, Guglöd 
Petzsch Ludwig, Guglöd 

Kubitscheck Vanessa, Riedlhütte 
Lechner Steven, Reichenberg 

Klee Oliver, Guglöd 
Klee Marina, Guglöd 

Ruße Ursula, St. Oswald
(von 15.06 5bis 11.07.2022)

Wir trauern um: 
Praml Johann, St. Oswald  -  76 Jahre 

Eichinger Franz Xaver, Haslach  -  70 Jahre 
Seidl Rudolf, Riedlhütte  -  88 Jahre 
Sigl Maria, Riedlhütte  -  87 Jahre

Johann Auerbeck und der 
1. Vorsitzende Andreas 
Waiblinger

Die Waldvereinssektion Spiegelau gratulierte Jo-
hann Auerbeck  zum 90. Geburtstag.
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Aus den Schulen 

Regener Str. 116
94513 Schönberg
Tel. 08554/94490-0

Grafenauer Str. 45
94078 Freyung
Tel. 08551/5768-0

E-Mail: krammer.michael@t-online.de
www.autohaus-michael-krammer.de

      F
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      N
      Z
      L

Reichenberg
Hüttenfeld 13
94566 Riedlhütte
Tel. 08553/6720
Fax 08553/6754
Email: elektro-fenzl@t-online.de

Installation • Reparaturservice • TV • SAT
Wärmepumpen • Photovoltage

SEIT  
60 JAHREN

Skiverleih

Skiausrüstung

Vereinsausrüstung

Kinder- & Sportmode 
namhafter Firmen

Beflockung/Bedruckung

Pokale & vieles mehr

Hauptstraße 16   I   94481 Grafenau 
Tel. 08552 1436   I   www.fuchs-sport.de

Wir wünschen 
allen unseren 
Kunden schöne 
Sommertage

Das LLG feiert seine 42 Abiturienten!
In festlichem Rahmen konnten 42 AbiturientInnen ihre Zeugnisse entgegennehmen und sich von der Schulfamilie des LLG verabschieden. Wir 
freuen uns mit den Absolventen, von denen 17 sogar eine eins vor dem Komma haben, und wünschen ihnen alles Gute! LLG
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Aus der Pfarrei St. Oswald

Pfarrverband Riedlhütte/Spiegelau
Nähere Infos, sowie Gottesdienstpläne erfahren Sie im kath. 

Pfarrbüro Spiegelau, Tel. 08553/1252 oder übers Internet 
www.pfarrei-spiegelau.de,  

www.pfarrei-oberkreuzberg.de,
www.pfarrei-klingenbrunn.de oder 

www.evangelisch-grafenau.de

staatl. geprüfter und anerkannter 
Physiotherapeut

Roland Mayer
Forsthausstr. 7

94566 Riedlhütte

Anmeldung unter:
Tel.: 08553/920300

Pfarrverbandsbüro Grafenau
Rosenauer Str. 1 
94481 Grafenau 

Tel. 08552-1271; Fax: 08552-920615
Email: pfarramt.grafenau@bistum-passau.de

Internet: www.pfarrverband-grafenau.de
Öffnungszeiten:

 Montag – Freitag    8.00 Uhr  – 12.00 Uhr
 Mo., Mi., Do. 14.00 Uhr  – 17.00 Uhr 

Maria:  Repräsentantin des erlösten Menschen
August …. Sonne, Wärme, Sand und Meer oder 
Berge, Wiesen, Wald und Flüsse: egal, wie und 
wo der Urlaub, die Auszeit des modernen Men-
schen genossen werden kann, immer bestimmen 
Bilder, Farben, Düfte und Gefühle unsere Vorstel-
lungen, unsere Gedanken zum Hochsommer. Die 

Natur ist am Höhepunkt ihrer Pracht angekommen. Die Blütezeit und 
die Heilkraft der Kräuter und Blumen hat den Zenit erreicht. Und ge-
nau in dieser Zeit feiert unsere Kirche die Erlösung des Menschen am 
Beispiel von Maria. Wie hängt Schöpfung und Erlösung zusammen? 
Eigentlich ist dieser Frage oder diesem Bereich ein eigener theologi-
scher Wissenschaftsbereich gewidmet, die Soteriologie und die Schöp-
fungstheologie. Aber ich versuche eine sehr kurze und verständliche 
Erklärung zu finden. 
Viele Christen wissen noch um die Kräutersegnung an Maria Him-
melfahrt. Dieser Brauch steht wegen der Heilkraft der Kräuter und 
zwei Legenden aus der „legenda aurea“ in innerem Zusammenhang 
mit diesem Fest. Zum einen wird erzählt, wie der Gottessohn nach 
dem Tod seiner Mutter diese mit dem Leib in den Himmel heimführt. 
Und später, aber auch in der Frühzeit der Kirche wird erzählt, wie die 
Apostel beim Öffnen des Grabes von Maria nur mehr duftende Rosen 
vorfinden.
Der tiefere Sinn der Glaubensüberzeugung, dass Maria schon „mit See-
le und Leib im Himmel verherrlicht“ wird, bedeutet, dass der „Leib“ als 
der Inbegriff der Geschichte des Menschen von Gott gewürdigt wird. 
„Leib“ in der Kirchensprache ist aber nicht der Körper, sondern alles, 
was einen Menschen in seinem irdischen Dasein ausmacht.
Und hier kommen wir auf eine zweite wichtige Einordnung des 
menschlichen Daseins: die Natur und das Körperliche ist eben dem 
Tod   ausgeliefert. Das Fest Maria Himmelfahrt zeigt die Begrenztheit 
des Menschen: Auch Maria muss sterben, die Schöpfung ist der Ver-
gänglichkeit unterworfen, die Natur ist nicht mit Gott gleich zu setzen, 
sondern Geschöpf und sein Schöpfer sind richtig einzuordnen. Dieses 
Problem wird heutzutage oft übersehen, wenn man im Begriff ist, die 
Schöpfung zu vergöttlichen.
In einer Zeit, die von der „Vergöttlichung“ des Menschen gekennzeich-
net ist  
(„Herrenmensch“ F. Nietzsche), wo sich ausschließlich der Mensch zum 
Gesetzgeber über das Leben macht, wo infolge dieses Denkens die 
Natur und der Mensch selber ausgebeutet wird, weil Gott nicht mehr 
als der Schöpfer und Geber des Lebens anerkannt wird, ist es wichtig 
daran zu erinnern, dass nicht der Mensch der Schöpfer ist. Jesus, der 
Sohn Gottes wurde Mensch, also Gott hat sich „vermenschlicht“, um 
dem Menschen zu zeigen, wozu er berufen ist. Aber der Mensch möch-
te ebenso sein wie Gott und hat sich „vergöttlicht“. 
In Maria sehen wir aber, wer der Mensch ist, wer Geschöpf und Schöp-
fer ist und wer wen erlöst. In der Enzyklika „Mutter des Erlösers“ von 
Johannes Paul II. wird genau diese Tatsache zusammengefasst: „Im 
Zentrum dieses Geheimnisses, im Mittelpunkt dieses gläubigen Stau-
nens steht Maria. Die erhabene Mutter des Erlösers, sie hat als erste 
erfahren:‚Du hast geboren, der Natur zum Staunen, deinen heiligen 

Schöpfer.‘ “ (MARIA Gottes Ja zum Menschen, Josef Kardinal Ratzinger 
und Hans-Urs von Balthasar).
Der August mit seiner Sommerpracht lädt ein zum Staunen über die 
Schönheit der Schöpfung und die Liebe des Schöpfers zu seinem Ge-
schöpf. Maria nimmt uns mit!
Erholsame und frohe Sommertage in Gottes freier Natur 
wünscht Ihnen 
Ihr Pfarrer
Kajetan R. Steinbeißer
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Apothekennotdienst
01.08.22: Margareten-Apotheke Schönberg
02.08.22: Stadt-Apotheke Grafenau
03.08.22:Marien-Apotheke Grafenau
04.08.22: Wald-Apotheke Schönberg
05.08.22: Obere Apotheke Grafenau
06.+07.08.22: Margareten-Apotheke 
Schönberg
08.08.22: Stadt-Apotheke Grafenau
09.08.22: Marien-Apotheke Grafenau
10.08.22: Wald-Apotheke Schönberg
11.08.22: Obere Apotheke Grafenau
12.08.22: Wald-Apotheke Spiegelau
13.+14.08.22: Stadt-Apotheke Grafenau
15.08.22: Marien-Apotheke Grafenau
16.08.22: Wald-Apotheke Schönberg
17.08.22: Obere Apotheke Grafenau
18.08.22: Wald-Apotheke Spiegelau
19.08.22: Margareten-Apotheke Schönberg
20.+21.08.22: Marien-Apotheke Grafenau
22.08.22: Wald-Apotheke Schönberg
23.08.22: Obere Apotheke Grafenau
24.08.22: Wald-Apotheke Spiegelau
25.08.22: Margareten-Apotheke Schönberg
26.08.22: Stadt-Apotheke Grafenau
27.+28.08.22: Wald-Apotheke Schönberg
29.08.22: Obere Apotheke Grafenau
30.08.22Wald-Apotheke Spiegelau
31.08.22:Margareten-Apotheke Schönberg
 Quelle: http://www.lak-bayern.notdienst-portal.de
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Impressum
Rachelblatt
Herausgeber:
Graf-Grafik und mehr
Poststr. 25, 94568 St. Oswald
Tel. 0151 22931067
E-Mail: rachelblatt@gmx.de
Redaktion, Satz und Gestaltung: 
Christina Graf
Ausgabe: 
137. Ausgabe - August 2022
Erscheinung:
monatlich (kostenlos)
Druck: 
agentur SSL, Grafenau
Verteilung:
bis zum 1. Wochenende im Monat

Quelle: http://sudokugarden.de/     Danke an Moritz Lenz

Öffnungszeiten Recyclinghof  
St. Oswald 
Tel.: (0 85 52) 47 76
MI/FR 14-17 Uhr, SA 9-12 Uhr
Grafenau 
Tel.: (0 85 52) 785)
MO-FR 8-17 Uhr, SA 8-16 Uhr
Quelle: www.awg.de

Grundsätzliches und 
Datenschutz
Jeder Autor ist für seinen Beitrag selbst verant-
wortlich. Man behält sich vor eingegangene 
Texte zu kürzen. Die Meinung der eingesand-
ten Texte muss nicht mit der Meinung des Her-
ausgebers übereinstimmen. 
Graf-Grafik und mehr übernimmt für die Texte 
und Fotos keine Haftung auf Richtigkeit.
Falls nicht anders vermerkt stammen die Fotos 
von den Vereinen oder Personen die den Text 
geschrieben haben. 
Datenschutzrechtliche Dinge müssen durch 
den Verein oder die Person, die die Bilder an 
die Redaktion schicken, geklärt werden.
Bitte beachten Sie die neuen 
Datenschutzrichtlinien.
Erhält ein zu veröffentlichender Artikel oder 
Beitrag für das Rachelblatt personenbezogene 
Daten, wie Name, Vorname, Anschrift und Te-
lefonnummer, so ist ausschließlich der Verfas-
ser des Artikels dafür verantwortlich, dass die 
Einwilligung des Betroffenen - zum Abdruck 
im Rachelblatt und zur Veröffentlichung der 
Rachelblatt-Ausgabe im Internet gem. §4 a 
Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) vorliegt.
Auf geschlechtsneutrale Differenzierung wird 
verzichtet.Alle Bezeichnungen gelten im Sinne 
der Gleichbehandlung für alle Geschlechter

Telefonnummern Apotheken:
Stadt-Apotheke Grafenau, 08552/96140
Marien-Apotheke Grafenau, 08552/3538
Wald-Apotheke Schönberg, 08554/892
Obere Apotheke Grafenau, 08552/760
Wald-Apotheke Spiegelau, 08553/96040
Margareten-Apotheke Schön., 08554/96110
Telefonnummern der Schulen 
und Kindergärten:
Paul-Friedl-Mittelschule Riedlhütte 
08553 96060
Grundschule Neuschönau  08558 97090
Grundschule Spiegelau  08553 1260
Kindergarten St. Oswald 08552 4645
Kindergarten Riedlhütte 08553 2333

Notruf
Polizei  110
Feuerwehr  112
Ärztlicher Bereitschaftsdi. Bayern 116 117

Öffnungszeiten Berghütten
Lusenschutzhaus: 
tgl.10-18 Uhr bis 31.10 geöffnet. Ab 
1.11 Urlaub und Pächterwechsel. www.
lusenwirt.de
Waldschmidthaus: 
geschlossen.
Racheldiensthütte:
tägl. von 9.30 - 18 Uhr. Tel. 0170 4025996
Dreisessel: 
von 9-17 Uhr geöffnet. Tel. 08556 350 
Schwellhäusl:
täglich von 10-18 Uhr. www.schwellha-
eusl.de. Tel. 09925 460
Falkenstein:
tägl. 10-17 Uhr Infos: www.schutzhaus-
falkenstein.de Tel: 09925 903366

vhs  
www.vhs-freyung-grafenau.de 
Anmeldung und Information: vhs des 
Landkreises Freyung-Grafenau, Frauen-
berg 17, 94481 Grafenau,  Tel. 08551/57-
370    
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Aus den Schulen

„Beweg dich schlau“ -Aktionstag
Am Freitag, den 01. Juli 2022 fand an der Grundschule Neuschönau 
für alle Schüler*innen ein Aktionstag zu diesem Trainingskonzept, das 
von Slalom-Legende Felix Neureuther und Wissenschaftlern der TU 
München erarbeitet wurde, in Zusammenarbeit mit dem SC Waldhäu-
ser unter der Federführung von Lena Kargus statt.
Das Skiclubteam begrüßte die Kinder in der Aula und übergab an 
jedes einzelne einen Button. Danach konnte es für die Schülerinnen 
und Schüler, die zuvor klassenweise in jeweils zwei Gruppen eingeteilt 
worden waren, losgehen. Die 12 Teams durften sich an 6 verschiede-
nen „Stationen“ ausprobieren:
Station 1 befand sich auf dem Hartplatz, wo Gerhard Ploß und Jonas 
Schmid schon mit einer Koordinationsübung warteten. Die nächste 
Station „Flussüberquerung“ leiteten Karl-Heinz Braumandl und der 
Vorsitzende unseres Elternbeirats, Hans Rosenberger, auf dem Gang 
im OG. In den Klassenzimmern der 1a und 1b konnte bei der dritten 
Station das Gleichgewicht trainiert werden, hier unterstützten Susan-
ne Schreiner und Sebastian Breit die fleißigen Sportler*innen.
Die 4. „Anlaufstelle“ war das Klassenzimmer der 2 b, in dem Johan-
na Schreiner und Melanie Lehner das „Stacking“, einen Wettkampf im 
Stapeln von Bechern, erklärten und leiteten.
Es gab sogar „Olympische Spiele“ mit Florian Haban und Daniel Weny, 
durchgeführt in der Aula. Zu guter Letzt fand auch noch ein Memory 
mit viel Bewegung in der Turnhalle statt, das von Lena Kargus und El-
ternbeirätin Bianca Zieringer organisiert wurde. 
Zum Schluss erhielten alle Teilnehmer*innen bei einer kurzen Sieger-
ehrung eine Urkunde überreicht.
Nach dem abwechslungs- und bewegungsreichen Vormittag bedank-
te sich Rektorin Bettina Schopf zunächst beim SC Waldhäuser, allen 
voran Lena Kargus, aber auch bei allen anderen, die zum Gelingen 
dieser tollen Veranstaltung beigetragen haben.
Am Ende waren sich alle einig: Dieser „Beweg dich schlau-Tag“ darf 
gerne ganz oft wiederholt werden!   HTS

Unser Angebot 
- Fleisch- und Wurstspezialitäten  
   von Ziege und Lamm 
- Lammfelle/Schaffelle 
- Schafwollbetten 
- Decken/Kissen 
-Schafmilchseife

Hochfeldstr. 19 94556 Neuschönau               Tel. 08558 974577 
Handy: 0151 25050261             web: www.schäferei-heyn.de 
Öffnungszeiten:                MO + MI: 16-19 Uhr                     SA: 10-13 Uhr

Grundschüler zu Besuch am LLG
Im Rahmen des Aktionstages Musik in Bayern besuchten einige Viert-
klässlerInnen der Grundschule Grafenau das LLG. Zusammen mit der 
Chorklasse 5b und dem Musiklehrer Franz Xaver Oswald, musizierten 
sie mit vollem Körpereinsatz und durften außerdem hören, was die 
FünftklässlerInnen des LLG für das Sommerkonzert einstudiert hatten. 
Wir freuen uns darauf, viele der Gesichter im neuen Schuljahr am LLG 
begrüßen zu dürfen!
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- Grundpflege
- Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche 

Versorgung
- Betreuungs- und Entlas-

tungsleistungen § 45b
- Pflegeberatungseinsätze 

§ 37.3 SGB XI
- Verhinderungspflege
- Palliative Versorgung

- Stomabehandlung

Hochreith 4
94568 St. Oswald

Tel: 08552 9744133 
pflegedienst-yvonne@web.de

Auto Janka

KFZ- Meisterbetrieb

Auto Janka

Goldener Steig 38

94568 St. Oswald

Tel. 0 85 52/97 35 50

Fax 0 85 52/97 34 48

autojanka@t-online.de

raf -   rafik und mehrG G

Christina Graf, B. Eng. Medientechnik
E-Mail: graf-grafikundmehr@t-online.de

Nachhilfetätigkeit - Mediendesign
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Hauptstr. 34


